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Das Werben um Rumänien und Bulgarien
Ha a g, 26 Juli Der Vierverband macht augenblicklich verzweifelte Anſtrengungen um Rumänien und Bulgarien für ſich zu ge

winnen Der König von England König Vietor Emanuel und Präſident Poinearsé bemühen ſich perſönlich beim Jaren damit Rußland
größere Zugeſtändniſſe gewähre Es verlautet Rußland wolle nun Rumänien nicht bloß den Banat ſondern auch die von Rumänen
bewohnten Teile Beſſarabiens abtreten wogegen Bulgarien ganz Mazedonien erhalten ſolle Trotzdem begegnet man in diplomatiſchen Kreiſen
ernften Zweifeln daß die Bemühungen des Vierverbandes gelingen würden D T

Die Italiener bei Doberdo abermals geſchlagen
W T Wien 26 Julilautbart 26 Juli 1915

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern entbrannte der Kampf um den Rand des

Plateaus von Doberdo aufs neue Tag und Nacht
griffen die Jtaliener an der ganzen Front ununter
brochen mit größter Heftigkeit an Aber auch der neue
Aufwand an Kraft und Opfern war umſonſt Nur

Amtlich wird ver vorübergehend erzielte der Feind örtliche Erfolge Heute
bei Morgengrauen waren die urſprünglichen
Stellungen wieder ausnahmslos im Be
ſitz der heldenmütigen Verteidiger

Gegen den Görzer Brückenkopf unternahm der Geg
ner keinen neuen Angriff Heute früh ſetzte das Maſſen
feuer der italieniſchen Artillerie im Görziſchen
wieder ein

Jm Krngebiet wurde geſtern nachmittag ein feind
licher Angriff im Handgemenge und mit Steinwerfen
zurückgeſchlagen Die zurückgehenden Jtaliener erlitten
in unſerem Geſchützfeuer ſtarke Verluſte
b Einer unſerer Flieger belegte Verona mit Bom

en

An der Kärntner und Tiroler Grenze hat ſich nichts
von Bedeutung ereignet

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Südlich Sokal eroberten unſere Trupen einen

für unſere Brückenköpfe am öſtlichen Bugufer wert
vollen Stützpunkt wobei 1100 Gefangene und
zwei Maſchinengewehre in unſere Hand fielen Nord
weſtlich Grubieszow gewannen deutſche Kräfte er
neut Raum An den anderen Teilen der Front tral
keine Veränderung der Lage ein

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Die bevorſtehende Entſcheidung im Oſten
T Wien 26 Juli Die Frkf Ztg ſchreibt

Jumer enger wird der Raum des weſtruſſiſchen Feſtungs
vierecks auf den das ruſſiſche Hauptheer zuſammen
gedrängt wird Der Rückzug der Ruſſen auf ihre
Feſtungen weſtlich der Weichſel zeigt daß ſie ſich der
drohenden Gefahr einer vollſtändigen Abſperrung be

wußt ſind Zwiſchen Weichſel und Bug dürfte
die Entſcheidung liegen Dort wird ſich eing der
wichtigſten Kapitel des gewaltigen Ringens abſpielen
wenn auch nach dem Berichte des öſterreichiſchen General
ſtobs der geſtrige Tag verhältnismäßig ruhig verlief

Sedan nur ein Scharmützel
Kopenhagen 26 Juli Der militäriſche Mitarbeiter

der ſtreng neutralen däniſchen Regierungszeitung Poli
tiken kommt in einer Studie über Rußlands militäri
ſche Lage zu dem Schluß daß Rußland vor der größken
militäriſchen Kataſtrophe der Weltgeſchichte ſtehe falls

Vor der italieniſch türkiſchen
Kriegserklärung

Geuf 26 Juli Der Beginn der italieniſchen Feind
ſeligkeiten gegen die Türkei gilt in hieſigen politiſchen
Kreiſen als nahe bevorſtehend Es ſcheint daß
die italieniſche Regierung nur noch darauf wartet bis
ſich die 4000 Seelen zählende italieniſche Kolonie von
Smyrna in Sicherheit gebracht hat Der gegenwär
tige Stillſtand der Dardanellen Operation
wird ebenfalls darauf zurückgeführt daß die Engländer
und Franzoſen auf die Mitwirkung Jtaliens warten
Von einer Stellungnahme Jtaliens Deutſchland
gegenüber iſt bisher noch wenig die Rede Man glaubtbat es die italieniſche Regierung der deutſchen überlaſſen

wird aus ihrer Stellungnahme gegenüber der Türkei die
Konſequenzen zu ziehen

Wien 26 Juli Aus Mailand melden die Blätter
daß die dortigen Banken es ablehnen türkiſche An
weiſungen auszuzahlen und kürkiſche Schecks einzu
löſcn D T

Verſtärkung der amerikaniſchen
Marine

T Newyork 26 Juli Es beſtätigt ſich hier daß
das amerikaniſche Marineminiſterium mit England in
Unterhandlungen getreten iſt zwecks Ankaufs mehrerer
Unterſeeboote Torpedos und Torpedobootszerſtörern
Ueber den Stand der Verhandlungen weiß man nichts
Beſtimmtes Auch ſoll die amerikaniſche Regierung auf
eigene Rechnung einer großen engliſchen Werft Auftrag
um Bau von zwei Torpedobootszerſtörern gegebenhaben Die deutſchfeindliche Preſſe benutzt die Tatſache

dieſer Marinevermehrung um ſie als Beweis der ge
ſpannten äußeren politiſchen Lage anzuführen Eine
abeffigielle Note ieugnet jedoch daß der Ankauf reſp

onſtruktionsauftrag der neuen Kriegsſchiffe irgend
etwas mit der augendlicklichen politiſchen Lage zu ſchaf en
hätte Die Aufträge verkörperten danach nur die Aus
führung eines ſeit langem vorgeſehenen Programms Die

es nicht rechtzeitig ſeine ſtärkſte Stellung das Rieſen
Feſtungsdreieck Warſchau JwangorodBreſt Litowsk opfere Mit dieſer Umzingelung
über 500 Kilometer Frontlänge verglichen ſei Sedan
nur ein Scharmützel zu nennen Auch das Vor
rücken des Generals v Gallwitz der in verblüffend
kurzer Zeit die ungeheuer ſtarken Sumpfbefeſtigungen
der Narewſtellung genommen ſei eine kriegeriſche
Leiſtung erſten Ranges B

W T Petersburg 26 Juli Nach dem Bericht
des Generalſtabes ſetzte der Feind ſeinen Vor
marſch auf Schaulen und Roſſienie weiter fort Am
Oſtufer der Piſſa erlitt der Feind in der Nacht auf den
Sonnabend und in der Frühe des gleichen Tages ſchwereVerluſte ohne vorwärts zu kommen Zwiſchen Rozan

und Pultusk konnte der Feind einen Teil ſeiner Kräfte
auf das andere Narewufer werfen Zwiſchen
Weichſel und Bug wurde der Feind gezwungen Halt zu
machen Jn der Gegend von Grubeſchow wurden ein
liche Angriffe abgewieſen

o

Ankündigung einer Schlacht am
unteren Bug

Genf 26 Juli An der unteren Buglinie ſteht einer
Petersburger Privatmeldung zufolge unmittelbar ein
Zuſammenſtoß bevor um die Deutſchen an der Beſetzung
des wichtigſten Knotenpunktes von ſechs Straßen
zu hindern Aus dem ſerbiſchen Hauptquartier wird
Pariſer Blättern gemeldet daß trotz Würdigung der ernſten
Mahnungen des Vierverbandes die Offenſive gegen
Oeſterreich zu ergreifen Serbien aus militäriſchen Er
wägungen den Augenblick nicht für günſtig halte

Das Nachlaſſen der ruſſiſchen
Widerſtandskraft

K u K Kriegspreſſequartier 26 Juli
Kämpfen ſüdöſtlich Warſchau iſt ein

Jn den
weiteres

Nachlaſſen der ruſſiſchen Widerſtandskraft zu verzeich de
nen An der Zlota Lipa iſt völlige Ruhe eigagetreten
Am Dnjeſtr dauern Plänkeleien der vorgeſchobenen Ab
teilungen an Rechts des Bug erſtürmten die Verbün

Frage der Kredite für dieſe überraſchenden Beſtellungen
des Marineminiſteriums iſt bisher noch nicht beant
ortet Man glaubt daß das Marineminiſterium die be
nötigten Summen ſich nachträglich bewilligen laſſen will

Die Seeblockade Griechenlands
W T Athen 26 Juli Die SeeblockadeGriechenlands die ſeitdem die engliſche Admira

lität förmlich erklärt hat ſie werde alle griechiſchen Han
delsſchiffe anhalten deren Papiere nicht von den eng
liſchen Marinebehörden geprüft ſind vollſtändig gewor
den iſt greift hier ſchon ſtörend in das tägliche Lebenein Es iſt ſoweit gekommen daß griechüche Schiffe

nicht ohne die Gefahr angehalten zu werden ſich von
einem griechiſchen Hafen nach dem anderen begeben
können Viele Wagen mit Poſtkollis notwendiger Han
delsartikel aus Oeſterreich Ungarn und Deutſchland
können aus dieſem Grunde nicht nach Athen gebracht
werden Die Erregung über das rückſichtsloſe Vorgehen
Englands wird immer größer da man den vollſtän
digen Zuſammenbruch des griechiſchen

h vorausſieht wenn die Engländer nicht ihre
Kapertaktik einſtellen

Noch ein engliſcher Dampfer verſenkt
London 26 Juli Der engliſche Dampfer Gran

gewood von Archangelsk nach Havre unterwegs wurde
am 24 Juli in der Nordſee von einem deutſchen Unter
ſeeboot ver ſenkt Die Beſatzung iſt gerettet B

2 Milliarden Kronen Schaden durch
ruſſiſche Verwüſtungen in Galizien

T Wien 26 Juli Der Krakauer Czas er
fährt daß der Schaden der ruſſiſchen Jnvaſionen in den
von den öſterreichiſch ungariſchen Truppen wieder er
oberten Gebieten Galiziens mit 2 Milliarden Kronen
feſtgeſtellt wurde Aus den beteiligten Gebieten wurden
insgeſamt 18 000 Landeseintvohner von Ruſſen in das
Jnnere Rußlands verſchleppt wovon etwa die Hälfte
ſich im dienſtpflichtigen Alter befand

Bulgarien ſetzt e Verhandlungen
ort

T Chiaſſo 26 Juli Der Petersburger Korre
ſpondent des Corriere della Sera verſichert die bul
ariſche Regierung unterhandle immer noch mit b

Mächtegruppen beſonders eifrig und geheim aber mit
der Türkei Jn Griechenland wären durch
deutſche Beeinfluſſungsverſuche ſchon lange innere
Zwiſtigkeiten entſtanden wenn ſich wenigerjonal verhalte M InVenizelos

Die Mannſchaftsverluſte der
Ententemächte

Frankfurt a 26 Juli So eifrig die Franzoſen in ihrem eigenen Lande die Verluſte verheim
ſichen ſo ſcheinen ſie doch durch ihre ausländiſchen Hilfs
organiſationen wenn nötig mit allen Angaben heraus
zurücken Wie die Frankf Zeitung nämlich dem

Financial Chronicke entnimmt hat die franzöſiſche
Hilfsgeſellſchaft in Newyork am Mittwoch vor 14 Tagen
dort einen Aufruf veröffentlicht und dabei angegeben
daß bis 1 Juni 1915 alſo zu einer Zeit in der die
Schlacht bei Arras mit ihren ſchrecklichen Verluſten
noch nicht abgeſchloſſen war die Menſchenverluſte der
Republik ſich auf 1 400 000 ſtellen Davon werden rund
400 000 als tot 700 000 als verwundet und die in
300 000 als gefangen bezeichnet Derſelben Quelle ent
nimmt die Frankf eine Schätzung für die Eng
länder wonach bis 1 Juni 116 000 gefallen ſind
229 000 ſeien verwundet und 83000 vermißt oder ge
fangen zuſammen alſo 428 000 Für Rußland lauten
die als vage bezeichneten Angaben offenbar viel zu
niedrig auf 733 000 1 982 000 und 770 000 zuſammen
alſo 3 Million Die Ziffern für Rußland können
darum nicht ſtimmen weil allein 114 Million Ruſſen als
gefangen gemeldet ſind D

deten einen ruſſiſchen Stützpunkt um beſſere Aus
gleichung und Ausgeſtaltung ihrer Uferſtellungen zu er
möglichen Zwiſchen Bug und Weichſel ſtehen ſi beide
Parteien gegenüber ohne daß es zu größeren Aktionen
kommt Selbſt die anfangs ſehr heftigen Gegenſtöße
gegen unſere Weſtfront vor Jwangorod ſind jetzt
erlahmt

Jm Jſonzo haben ſich die Jtaliener nach der letzten
Abweiſung ihres Generalſturms zu neuen Angriffen ge
ſammelt die vornehmlich wieder gegen das Plateau von
Doberdo und den Görzer Brückenkopf gerichtet ſind

B

Köln 26 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier wird
meldet Nachdem der Verfuch der Ruſſen mit ziemlich

ſtarken Kräften aus dem Jwangoroder Feſtungsgürtel
durchzuhrechen mißlungen war ſcheiterte ein zweiter Ver
ſuch über vorzuſtoßen um dadurch den Bug

und ſo die Bewegungsfreiheit

gem

l S O k a l

übergang zu erzwingen fr gegen Lublin Cholm vperierenden verbündeten
f igſtens einzudämmen Der Halbkreis den
ont der Verbündeten beſchreibt erweitert ſich
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Franzöſiſche Stimmen zur Note
Wilſons

W T Paris 26 Juli Jn Beſprechung der
amerikaniſchen Note erklärt der Matin die
Note vergrößere die Hoffnung der Verbündeten Amerika
in der Frage des Unterſeebootskrieges intervernieren
zu ſehen Der Petit Pariſien ſchreibt die Note ſtelle
Deutſchland in aller Form vor die Notwendigkeit ſich
klar zu äußern ohne weitere Ausflüchte zu ſuchen Der
Gaulois betont die Hauptſache ſei geweſen daß Ame

rika aus ſeiner Paſſivität heraustrete und die Jlluſionen
Deutſchlands zerſtöre Dies tue die Note Die Li
berté findet daß die Note den Eindruck hinterlaſſe daß
Amerika die Verſchleppungspolitik nicht mehr länger
ertragen wolle

W T Zürich 26 Juli Die Züricher
Poſt hält es für möglich daß die deutſche Regierung
über einzelne Punkte der amerikaniſchen Note ſo z B
die Frage der Entſchädigung für die bei der Ver
ſenkung der Luſitania umgekommenen Amerikaner die
Verhandlungen weiter führen werde Ein in den Ver
einigten Staaten befriedigendes Entgegenkommen ſei
aber ſehr wenig wahrſcheinlich denn den Verzicht auf
den Unterſeebootskrieg werde das deutſche Kraftgefühl
ſich kaum abringen können oder wollen

Der Pour le Mérite für Gallwitz
W T Danzig 26 Juli Wie die SoldauerKriegszeitung meldet hat der Kaiſer dem General
allwitz den Orden Pour le Mörite verliehen

1810 Todesopfer des Eaſtland
W T Paris 26 Juli Nach Blättermeldungen aus Chicago ſind von den 2572 Perſonen die

ſich auf dem Dampfer Eaſtland befanden 762 gerettet
worden 1810 kamen um Biſper wurden Leich
name geborgen zumeiſt Frauen und Kinder Auf Grund
der von den Bhörden eingeleiteten Unterſuchung ſind

p G

dreißig Verhaftungen vorgenommen worden



der Bericht des Großen Hauptquartfers

W T Großes Hauptquartier 26 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Auf der ganzen Front keine Ereigniſſe

Oeſtlicher hNjemen erreichte die Armee des Ge
nerals v Below die Gegend von Poswol und Ponie
w i tz Wo der Gegner noch Stand hielt wurde er ge
worfen Ueber 1000 Ruſſen wurden zu Gefangenen ge
macht

An der Narewfront erzwangen unſere Truppen
auch oberhalb Oſtrolenka den Uebergang unterhalb
drängen ſie den erbitterten Widerſtand leiſtenden Gegner
langſam gegen den Bug zurück Einige Tauſend
Ruſſen wurden gefangen genommen über 40 Maſchinen
gewehre erbeuntet

Gegen die Nord und Weſtfront der Feſtungsgruppevon Nowo Georgiewsk und War an ſchieben
ſich die Einſchließungstruppennäherheran

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich der Linie Wojslawice ſüdlich von

Cholm Hrubieszow am Bug haben deutſche
Truppen in den Kämpfen der letzten Tage den Feind nach
Norden weiter zurückgedrängt Geſtern wurden 11 Offi
ziere 1457 Mann gefangen genommen 11 Maſchinenge
wehre erbeutet Jm übrigen iſt die Lage weſtlich der
Weichſel und bei den verbündeten Armeen des General
feldmarſchalls v Mackenſen unveräandert

Oberſte Heeresleitung

Poswol und Poniewitz liegen etwa 60 Kilometer
öſtlich bzw ſüdöſtlich von Szawle

Die betrunkene Diviſion
Die Tatſache daß am 19 Juli die italieniſche elfte

Jnfanteriediviſion mit betrunkenen Truppen einen An
griff unternahm am hellen lichten Tage um die Mittags
zeit dürfte ebenſo originell wie bisher in der Kriegs
geſchichte einzig ſein Des Rätſels Löſung wird darin
liegen daß die italieniſchen Regimenter an deren
Diſziplin man nicht unſern Maßſtab legen darf tör
kelen gegangen waren obgleich das eigentlich noch nicht
an der Zeit iſt Aber im Kriege wird ſo ein Saiſon
irrtum nicht ſo genau genommen Das Törkelen
iſt ein an ſich löblicher Brauch der urſprünglich in den
geſegneten Gefilden bei Brixen Meran uſw im Eiſack
und Etſchtal heimiſch iſt und allmählich weitere Ver
breitung gewonnen hat abſeits der großen Heerſtraße
des Fremdenverkehrs der ja glücklicherweiſe auch das
Görzer Land bislang verſchont hat Dr Heinrich Noé
der beſte Kenner der Lande des italieniſchen Kriegsſchau
platzes hat auch dem Törkelen eine hübſche Studie ge
widmet die er mit einer ſinnigen mythologiſchen Be
trachtung über die mutmaßliche Herkunft des halb
finniſch halb magyariſch klingenden Wortes einleitet
Boshafte Menſchen haben es aus anſcheinend gutem
Grunde mit dem deutſchen torkeln zuſammenbringen
wollen und das wäre an ſich nicht unmöglich in einem
Lande wo auch die ſlaviſche Bevölkerung überall deutſch
ſpricht aber die ernſte Wortforſchung führt doch auf

Torkel zurück was in jenen Gegenden die Weinkelter
bedeutet und ſeinerſeits auf das welſche torcolo und das
altrömiſche torculum gleicher Bedeutung hinweiſt

Das Törkelen nun um auf die Hauptſache zu
kommen iſt das Aufſuchen des jungen eben aus der
Kelter gekommenen Moſtweines in den Häuſern der
Beſitzer des Rebgartens Um die Mauern herum

h denen gezecht wird muß der Saft gewonnen
ein Man muß auf dem gleichen Grunde ſitzen wie der

Rebſtock Wo das anders iſt da kann man s nur ein
gewöhnliches Wirtshaus heißen So wird heute bei
dem morgen bei jenem Rebenbeſitzer getörkelt wobei
der kluge Mann ſich einen geeigneten Zubiß warme ge
röſtete Kaſtanien friſche Nüſſe ein Stück Käſe etwas
geräuchertes Fleiſch oder ähnliche gute Sachen mit
nimmt Denn der neue Wein iſt ein heimtückiſcher Ge
ſelle es ſteckt Hinterliſt tradimento darin wie die
Jtaliener ſagen und auch anderswo weiß der Zecherdaß es gut iſt bei ſcharfem Männertrunk dem Magen
etwas vorzuſetzen Das werden die armen italieni
ſchen Soldaten der elften Diviſion vergeſſen haben
wahrſcheinlich weil nichts da war wie denn die
italieniſche Truppenverpflegung bisher in jedem Kriege
nur eine traurige Parodie war Außerdem waren die
cchfrohen Streiter natürlich über General Cadornas
Letter ärgerlich das keine Siege zuſtande kommen

ließ und ſeinen Aerger ſpült man in Jtalien ſo gut wie
ſonſtwo mit einem tüchtigen Trunke herunter ſchließlich
aber und das war gewiß das Schlimmſte die Elfften
waren Neulinge im Törkelen und der Wein jetzt war
noch alter der erſt recht infolge ſeiner unwürdigen Be
bandlung mit Aloe Pinienharz und ſonſtigen lieblichen
Dingen wie ſie da des Landes Brauch ſind ſeine Tücken
hat Nur beim Törkelen kann eine ganze Diviſion be
trunken in den Kampf torkeln

Das Kriegskleid der Kunſtdenkmäler
in Venedig

Von allen großen Städten Jtaliens ſteht Venedig
am ſichtbarſten unter dem Eindruck des Krieges Der
Marktplatz wimmelt von Offizieren die Gondeln und
Dampfboote auf den großen und kleinen Kanälen ſind
mit Soldaten dicht beſetzt überall auf den Plätzen im

entrum im Hafen und in der Vorſtadt bereitet man
ich zum Kampfe vor Die größte Veränderung des
Stadtbildes aber wird durch die Maßnahmen zum
Schutze der berühmten Baudenkmäler bewirkt über die
der Sonderberichterſtatter der Jlluſtration ausführ
liche Mitteilungen macht Alle Kunſtdenkmäler
Venedigs haben ein Kriegskleid erhalten die einen
wie die berühmte Reiterſtatue des Bartolomeo Colleoni

verſchwinden hinter einem vollſtändigen Gerüſtbau
andere begnügen ſich mit Ziegelmauern die die gebrech
lichen Marmorſäulen verſtärken oder mit Wällen aus
Sandſäcken zum Schutze vor den Exploſionen der Ge
ſchoſſe Die alte Markuskirche hat ſeit 976 nicht
mehr derartige Veränderungen erlebt Die vier Pferde
aus vergoldeter Bronze auf die ſie ſo ſtolz war wurden
von dem Haupteingang herabgenommen und gleich
hölzernen Pferden eines Jahrmarktfeſtes an einen
dunklen und traurigen Ort gebracht wo ſie niemand
mehr bewundern kann Die alten Moſaiken an der
Kirchenfront wurden ſorgfältig verdeckt die goldenenKugeln auf den Spitzen er fünf Kuppeln wurden mit

grauer Leinwand umwunden Jm Jnnern der Kirche
glaubt man ſich auf einen Bauplatz verſetzt Ueberall
hohe Haufen von Sandſäcken die Beichtſtühle Altar und
Kapellen vollſtändig verbergen Die Kapitäle der 500
orientaliſchen Marmorſäulen ſind in Holzkäſten ver
ſchwunden Die 14 Marmorſtatuen aus dem 14 Jahr
hundert die den heiligen Markus die Jungfrau und die
Apoſtel darſtellen ſehen in ihren Umhüllungen wie
rieſenhafte unbewegliche Kinder aus

Auch der Dogenpalaſt hat 14 außen und innen
eine vollkommene Umwandlung gefallen laſſen müſſen
Seit dem Beginn des Krieges ſind 60 Arbeiter damit
beſchäftigt alle Koſtbarkeiten des Palaſtes in Sicherheit
zu bringen An der Außenſeite verbergen ſich die
Säulen die Engel und die Bildwerke der Portale hinter
gemauerten Türmen Die große Treppe iſt mit vielen
hundert Sandſäcken bedeckt während die aus Bronze
modellierten Brunnen von Alberghetti und Nicolo de
Conti in dem verödeten Hofe ſich wie Aufhäufungen von
Leinwandſtoffen ans nehmen Jm Jnnern des Palaſtes
iſt die Umwandl ung ligſte Alle Malereienam auffälligſte Ile
wurden von den Wänden entfernt 5700 Quadratmeter
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Die neue Front im Osfen

S Enue Frlu e n S Mr 4
bemalter Leinwand wurden auf dieſe Weiſe fortgetragen
Sie wurden auf hölzernen Rollen von 80 Zen imeter
Durchmeſſer aufgerollt nachdem man die gemalte Seite
um Schutze vor Reibung mit dünner Gaze überdecktForte Auch die Deckengemälde wurden herabgenommen

Sie ſollen nach beendigtem Kriege in einer beſonderen
Ausſtellung vereinigt werden bevor ſie wieder an den
Ort ihrer Beſtimmung zurückkehren Die weiten Säle
ſind jetzt leer und öde Jn Entfernungen von 5 Meter
wechſeln Sandhaufen mit in der Mitte aufgepflanzten
Schaufeln und Feuerlöſchapparate ab Bei Tag und
Nacht ſind Wächter aufgeſtellt die bei einem etwaigen
Brand mit den Löſcharbeiten zu beginnen haben Auch
die Kamine in den ehemaligen Wohngemächern der
Dogen wurden mit Sandſäcken und Holzgerüſten ver
ſehen Das berühmte Gemälde des heiligen Chriſtoph
von Tizian iſt unſichtbar hinter ſeinen Barrikaden

Nach einer alten Sage iſt man an jedem Tage an
dem man den heiligem Chriſtoph erblickt vor plötzlichem
Tode gefeit Daher wurden alle Orte an denen der
Doge täglich vorbeikommen mußte mit einm Bildnis
des Heiligen verſehen Die Mutter des Königs von
Jtalien ließ eine Kopie des Gemäldes in ihrem Auto
mobil anbringen und ſeit dieſem Tage gilt der heilige
Chriſtoph als Schutzengel der Automobiliſten Faſt alle
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italteniſchen Lazarett Autos führen zum Schutze der
Verwunderen ein ſolches Bildnis mit ſich Da die
Fliegerbomben meiſt ſo eingerichtet ſind daß ſie zuerſt
das Dach durchſchlagen und nach einiger im Jnnern
des Gebäudes explodieren wurden die Kirchendächer in
einem Winkel von 60 Grad pyramidenartig ausgebaut
um den Projektilen nirgends eine Fläche zum Auf
ſchlagen zu bieten Wie viele andere Statuen hat auch
der weithin ſichtbare Engel des Campanile ein graues
Leinenhemd angezogen und wenn der Wind in dieſe
Hülle bläſt könnte man glauben daß der Engel ſich auf
ſchwingt zum Flug in eine beſſere Welt

Kriegsallerlei
Beethoven an der franzöſiſchen Front

Das Journal de Genève veröffentlicht Auszüge
aus einem Briefe den ein in der Champagne
kämpfender franzöſiſcher Unteroffizier an ſeine in Genf
lebenden Eltern gerichtet hat Von Kämpfen iſt in dem
Schreiben nicht die Rede aber was er berichtet iſt
trotzdem anziehend man lieſt dort nämlich folgendes

Geſtern abend war ich auf Wache in einem kleinen
Orte Der preußiſche Sturmwind war darüber hinge

III IIIIIIIIIELIIIIIIIIIIIIII

Karte v weſtlich Kriegsſchauplatz

Von England bis Spanien und von Berlin
bis Bordeaurx

Maßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
Preis 45 Pfennig

Karte v öſtlichen Kriegsſchauplatz

Von Petersburg bis Skutari und von Kiew
bis Berlin

Maßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
Preis 45 Pfennig

Karte wut Küiegoſchaupluges

umfaſſend Jtalien und Sizilien die Grenzgebiete von Frankreich der Schweiz
von Deutſchland OeſterreichUngarn mit Bosnien von Serbien Rumänien

Griechenland der Türkei und Nordafrika
Maßſtab 2200000 Format 65 95 cm

Mit 180 Kriegsfähnchen der kriegführenden Länder zum Aufſtecken auf Nadeln
Deutſchland Deſterreich Lngarn und die Türkei ſind im Gelbdruck ausgeführt die
feindlichen Staaten in grüner und die neutralen Länder in violetter Farbengebung

Preis 45 Pfennig

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
De Verlagsgebäude Große Ulrichſtraße 16

Zweigſtellen Leipzigerſtraße 34

Karte v tärkiſch Kriegsſchauplatz
Von Odeſſa bis Suez und von Griechenland

bis zum t MeerMaßſtab 1 4000000 Format 55 80 em
Jede der letzten drei Karten

lt 180 Kriegsen 45
Kriegskarten Atlas

10 Karten über rKriegsſchauplätze der Er
in elegantem Leinenband den

Preis 50 Ma

Burgſtraße 7 Giebichenſtein

ge ch ſollte mit vier Mann in einem verlaſſenen
auſe elende Hütte wäre ein enoch paſſenderer Aus

druck liegen d hatte ſgeben meinen vier Leuten
meine Befehle gegeben und wollte mich gerade vor einem
alten Kamin ein bißchen ſchlafen legen als ich plötzlich
dicht neben mir die wunderbare Mondſchein
ſonate von Beethoven ſpielen hörte Das erſchien
mir in dieſem verlaſſenen Orte inmitten ſolcher Trüm
mer denn doch ein wenig ſeltſam Jch ſtand ſofort auf
um zu forſchen woher die rzä uſik kommen könne
Balt machte ch die Entdeckung daß neben meiner Unter
kunftsſtelle ſich noch ein jämmerliches Gemäuer befand
und daß die Muſik von dort kam Jch klopfte an die
Tür und eine Frauenſtimme antwortete mir Jch ent
ſchuldigte mich wegen der ſpäten Störung und ſagte zu
der Frau daß man in ihrem Hauſe recht gute ſik
zu machen ſcheine Sie hieß mich eintreten und ſagte

Das iſt mein Sohn der blind iſt und wenn Sie ihm
eine Freude machen wollen ſo leiſten Sie ihm ein wenigGeſellſchaft Das ließ ich mir nicht zweimal ſogen
Meinen Augen bot ſich nun ein eigenartiges Schauſpiel
Jn einem vom Kriege vollſtändig verwüſteten Zimmer
ſtand ein unverſehrtes Klavier und an dieſem Klavier
ſaß ein blonder junger Mann ein Blinder Mutter
und Sohn hatten das Haus nicht verlaſſen wollen trot
der Granaten die hier niedergegangen waren und hin
und wieder auch jetzt noch niedergehen Die Mutter
ſtellte mich vor und der junge Mann kam mit ausge
ſtreckter Hand auf mich zu und ſetzte ſich dann wieder
ſofort an ſein geliebtes Klavier ein wahrhaft er
greifendes Schauſpiel So hörte ich zwei Kilometer
von der Feuerlinie entfernt Wagner Schubert Beet
hoven Chopin Maſſenet uſw Jch mußte immer wieder
auf die großen verlorenen Augen dieſes armen und
ſchönen jungen Menſchen blicken und fand auf dieſem
verklärten Antlitz etwas Ueberirdiſches Zuletzt ſpielte
er eigene Kompoſitionen Wie ſchön das warl
Aber es war Zeit daß ich wieder zu meinen Leuten eilte
Jch glaube ich habe geweint als der Komponiſt die
letzten Akkorde anſchlug Jch werde dieſen Blinden und
ſeine Mutter die alle beide gegen Krieg und Ver
wüſtung gleichgültig in ihrer armſeligen Hüttte hauſen
nie vergeſſen

Franzöſiſche Damen an der Front
Hochſtehende Damen mit ariſtokratiſchen Namen

werden wie die Renaiſſance berichtet von
befreundeten Offizieren mit an die Front genommen
Sie haben von weitem einer richtigen Schlacht beige
wohnt haben ein angenehmes Gruſeln beim Donnern der
Kanonen gefühlt und haben richtige Verwundete geſehen
Natürlich ſo ſagt die Humanité haben ſie von dieſer
Vergnügungstour ihren Freundinnen erzählt die jetzt
vor Neid berſten

Reichsbankpräſident Havenſtein als Dichter

Die erfolgreiche Goldſammlung an der katholiſchen
Volksſchule in Pleß gab den Schulkindern Anlaß an
den deutſchen Reichbankpräſidenten Havenſtein ein
auf den Goldfuchs bezügliches Gedicht zu ſenden Als
Antwort darauf ſchickte Hovenſtein ein e mit
Schokoladenzwanzigmarkſtücken und eine Photographie
mit folgender Begleitſchrift

Habt Dank ihr Junge und Mädels
Daß ihr mir helfen wollt
Mit dieſem Handgeld nehm ich
Euch gern in meinen Sold

Jhr reiht euch an den Kämpfern
Die draußen in Waffen und Wehr
Für unſer Vaterband ringen
Glückauf mein kleines Heer
Wie ſich für dieſes Ringen
Das Gold dem Eiſen geſellt
Zeigt daß auch deutſche Jugend
Mit Männern Wache hält
Holt nur heraus die Füchſe
Die Füchſe von lauterm Gold
Jhr jagt damit die Wölfe
Die uns ans Leben gewollt

Mit berzlichem Gruß an Euch und Eure Lehrer
Havenſtein

Amerikaniſche Kriegsrüſtungen
2 Haag 26 Juli Aus Waſhington vird

an Nieuwen Sons gemeldet daß das Kriegsminiſte
rium eine Reſervearmee von einer halben Million Mann
bilden wird nicht eingerechnet die Miliz Das Marine
miniſterium darf 30 bis 50 Unterſeeboote aufſtellen
ſowie mehrere Linienkreuzer vier Dreadnougths un
viele Halfsſchiffe Für das bisherige Experimentieren
mit Tauchbooten und Flugzeugen ſeien bereits 100 000
Dollar bewilligt Auch ein Mittel um Linienſchiffe
gegen Angriffe von Tauchbooten zu ſchützen ſei gefun

den Das Marineminiſterium wird einen Kredit von
250 Millionen Dollar fordern die doppelte Summe des

Zur Note Wilſons
z Wien 25 Juli Jn einer Beſprechung der

amerikaniſchen Note an Deutſchland ſagt die Neue Freie
Preſſe

Jn ganz Deutſchland wird die neue amerikaniſche
Note mit Erſtaunen geleſen werden Die deutſche
Regierung war bereit das Leben amerikaniſcher Bür
ger ſicherzuſtellen Sie ſtellte zu dieſem Zwecke prak
tiſche Anträge Warum Präſident Wilſon den prak
tiſchen Weg zu dieſer Unverletzbarkeit ablehnt und den
Zweg will ohne die Mittel zu gewähren wird nicht
recht klar
Das Blatt fährt dann fort

Aber es iſt die Frage ob auch gegen England
dieſe Nackenſteifheit beobachtet wurde Die hei
ligſten Grundſätze des Blockaderechts und der Begriff
der Konterbande wurden von England in den Wind
geſchlagen und erſt heute erfahren wir von dem un
erhörten Fall der Flaggenfälſchung eines en liſchen
Schiffes das unter däniſcher Flagge ein Unterſeeboot

ffangriff

Freigabe des rumäniſchen Getreide
exports

2 m Braila 26 Juli Der Weizen Roggen
und Gerſteexport wird gegen eine Zolltaxe von 800 700
und 600 Lei per Waggon freigegeben Die Abgabe für
das Rote Kreuz fällt weg

Türkiſcher Erfolg an der Kaukaſus
Front

z Konſtantinopel 26 Juli Nach einer authen
tiſchen Privatmeldung Tanins wurde im Kaukaſus
der Feind der dem türkiſchen rechten Flügel gegenüber
ſtand durch einen Tag und Nacht andauernden Ba
jonettangriff zurückgeſchlagen Unter den vielen Toten
befinden ſich auch eine Anzahl ruſſiſcher Offiziere
Mehrere Hundert Ruſſen wurden gefangen genommen
dazu wurden große Mengen von Lebensmitteln Muni
tion Gewehre und efeſtigungsmaterial erbeutet
Geſtern griffen unſere Truppen die letzte Stellung der
Ruſſen an Unſere ſeit drei Tagen andauernde Offen
ſive hat die Ruſſen bis auf 50 Kilometer zu
rückgetrieben Nach den Ausſagen der Gefangenen

Vorjahres

he Helen Angriff der Geeten
befeſtigen die Ruſſen Batum aus Angſt vor einen
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